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Abg v Tiszt
Von der Tätigkeit des neuen preußiſchen Landtags

bgeordneten Geheimen Juſtizrats Profeſſors Fr v Liszt
darf man ſich mancherlei erſprießliches erhoffen Nament
lich beim JuſtizEtat wird ſeine Stimme gewichtig in die
Wagſchale fallen Ein ehemaliger Schüler Liszts
chreibt über ſein Wirken und Schaffen wie folgt

Es gibt Leute die ſich unter einem wiſſenſchaftlichen
Forſcher einen weltfremden ganz in Bücherweisheit auf
gehenden Mann vorſtellen der von der grauen Vorzeit
und von früheren Jahrhunderten mehr verſteht als von
dem Getriebe der modernen Welt

Dieſe Vorſtellung gründlich zerſtört zu haben iſt
ein großes Verdienſt von Liszts Seine Lebensarbeit
war hauptſächlich der Reform des Strafrechts
gewidmet Auf dieſem Gebiete hat er die bis dahin
herrſchende verknöcherte Wiſſenſchaft kräftig angegriffen
Man wollte früher mit der Strafe nur dem Verbrecher
ſeine Uebeltat vergelten Man meinte genug getan zu
haben wenn man Böſes mit Böſem erwiderte Liszt
ſtudierte das praktiſche Leben und fand daß der bis

herige Weg zur Bekämpfung des Verbrechers ganz und
gar nicht ausreichte Der Verbrecher kommt meiſtens
verdorbener aus dem Gefängnis und dem Zuchthaus zu
rück als er hineingegangen iſt Die Strafanſtalten wer
den richtige Schulen des Verbrechens Als Profeſſor
v Liszt dieſen ungeheuren Mißſtand des ganzen bis
herigen Strafrechts erkannt hatte ſuchte er den Weg
ihm abzuhelfen Er verlangte daß man beim Strafen
beſtimmte Zwecke im Auge behalte Die Abſchrecku n g
bei den Gelegenheitsverbrechern das ſind ſolche die ſich
einmal ausnahmsweiſe zu einem r haben hin
reißen laſſen die Beſſerung bei ſolchen die an
fangen dauernd auf die gefährliche ſchiefe Ebene des
Verbrechens gelangen die Unſchädlichmachung5e anverbeherfichen gefährlichen Gewohnheitsverbre

rn

Liszt hat mit aller Kraft verlangt daß ſtatt des
bloßen Vergeltungstriebes dieſe praktiſchen Zwecke die
leitenden Gedanken allen Strafrechts werden Er iſt
r W auf allen Gebieten des Straf
rechts geworden
Verbrecher oft ein Produkt der Verhältniſſe iſt daß er
oft durch die Schuld der Geſellſchaft zur böſen Tat ge
trieben iſt Er verlangt daß das Motiv des Verbrechens
eine viel größere Beachtung finde als es heute geſchieht
Er lehrt daß es nicht auf den Erfolg der Tat ankomme
ſondern auf die böſe Abſicht und die ſchlechte Geſinnung

Man lieſt oft von unerhörten Verurteilungen jugend
licher Perſonen durch die Gerichte Liszt erklärt darum
daß das Alter der Strafmündigkeit herauf
geſetzt werde Er will einen dreizehnjährigen Jungen
I in das Gefängnis ſondern in die Erziehungsanſtalt

ingen
Heute findet meiſtens der aus dem Zuchthaus oder

dem Gefängnis entlaſſene Sträfling nirgends Arbeit Er
iſt mit einem Makel behaftet und niemand will ihn an
nehmen oft weiſt ihn auch die Polizei noch aus Da

Feuilleton
Hartleben Erinnerungen

Ein Beſuch in der Blutlaus
Der bekannte Maler und Schriftſteller Dehne ſchreibt

in ſeinem in 8 Tagen bei Richard Sattlerin Leipzig
erſcheinenden Werke Wettin intim deſſen Aus
hängebogen er uns freundlichſt zur Verfügung ſtellt

Bei Gigola traf ich Dr Max Halbe den Dichter der
Jugend in Uluſtiger Geſellſchaft Der Aſti ſpumante

perlte die Gläſer klangen und draußen entfaltete ſich der
volle Zauber einer Mondnacht Milder Dämmerglanz er
füllte die Nacht und das Firmament der Sterne ſtrahlte aus
den Wellen des Sees wie ein Gaukelſpiel von Funken nieder

be plauderte mit mir noch auf der Gaſſe an deren hell
ſchienene Faſſaden die maleriſchen Seehäuſer ihre Schatten

warfen Jch komme ſchon ſeit mehr als 10 Jahre nach
Gardone ſagte der Dichter Wo ich wohne Nun bei
Freund Otto Erich Hartleben Jch bin ja auch die
Veranlaſſung daß er ſich hier angekauft hat

Tags darauf bei herrlichſtem Wetter wanderte
ich die Straße nach Salo hinaus und ſchritt in das üppig
umgrünte Gäßchen an freundlichen Landhäuſern entlang
zur Villa Halkyone nach dem Heime Otto Erich Hart
lebens dieſes Grandſeigneurs des Geiſtes Aha dachte
ich mir die fetten Tantiemen Roſenmontag Neben der
mit pompejaniſchem Rot er e und daher vom
Volke die Blutlaus getauften Villa erhebt ſich ein klei
neres Gebäude im Ruinenſtil das noch im Umbau begriffen
war Diesmal betrachtete ich mir das prachtvolle alte
Portal aus ſchwarzem Marmor näher Jch trat ein und er
reichte ein Zimmer an deſſen Rückſeite ein großer Spiegel
die Waſſerfläche reflektiert ſo daß man ſich auf allen Seiten
von den blauen ſonnenglitzernden Wellen umſpielt wähnen
muaee

Anknüpfend an den Artikel vom Gaſtfreien Paſtor den
wir vor einiger Zeit brachten drucken wir heute hier ein ſehr
intereſſantes Stimmungsbild aus Otto Erichs letzten

agen in Salo ab dem ſich in den nächſten Tagen die ſchon
angezeigten Erinnerungen aus der Feder ſeiner Frau Selma
anſchließen D Red

Er hat darauf hingewieſen daß der

durch wird er wieder auf die Bahn des Verbrechens ge
trieben Liszt legt darum das Hauptgewicht darauf daß

nach Beendigung der Strafe darüber gewacht wird daß
der Verbrecher ein ordentlicher Menſch bleiben kann da
er Arbeit und Unterkommen findet Jhm iſt die Strafe
nur eines der Mittel gegen das Verbrechertum
Es gibt freilich noch heute Leute in Deutſchland die
ſich dieſen Reformgedanken ängſtlich verſchließen Es iſt
ihnen bequemer das Strafrecht ſo äußerlich anzuwenden
wie es bisher geſchehen iſt Man braucht dabei ſich nicht
den Kopf darüber zu zerbrechen was für Wirkungen die
Strafe haben wird Namentlich die deutſchen Gerichte
urteilen vielfach noch ſehr äußerlich und formal Daher
kommt es ja auch daß die deutſche Juſtiz vielfach in ſo
ſtarkem Gegenſatze zu dem geſunden Volksempfinden ſteht
Gegen dieſen Mangel an Volkstümlichkeit unſerer Ge
richte hat Liszt ſtets eifrig gekämpft Die Geſetzgebung
hat mit den im Volke lebenden Rechtsanſchauungen als
einem mächtigen und wertvollen Faktor zu rechnen ſo
heißt es wörtlich in ſeinem Lehrbuch des Strafrechts

Von manchen Seiten wird jetzt die Aufhebung der
Geſchworenengerichte geplant Liszt hat ſeine Stimme
am lauteſten für die Beibehaltung dieſer Volksgerichte
erhoben So ſtehen denn auch die jüngeren Forſcher faſt
alle auf der Seite v Liszts

Groß iſt die Zahl ſeiner Schüler die der Ausbreitung
ſeiner Lehre dienen Jm Jahre 1889 gründete er zuſam
men mit einem holländiſchen und einem belgiſchen Forſcher
die Jnternationale Kriminaliſtiſche Vereinigung die ſich
zum Ziel geſetzt hat in allen Ländern eine zeitgemäße
Reform des Strafrechts herbeizuführen Liszt hat die
Freude gehabt zu ſehen wie viele ſeiner Forderungen in
fremden Ländern namentlich in Nordamerika Norwegen
und der Schweiz aber auch in Belgien und Frankreich
durchgeführt werden An den Vorarbeiten zu einem neuen
deutſchen Strafgeſetzbuch iſt Liszt natürlich eifrig mit
beteiligt

Inſerieren Lurns
Ein Miniſterwort das garnicht zeitgemäß iſt

Die Reichsfinanzreform iſt geſtern auch im bayeriſchen
Herrenhauſe zur Sprache gekommen Der Referent Graf
Moy ſchlug vor die indirekten Steuern auf Tabak und
Branntwein zu erhöhen und die Reichserbſchaftsſteuer auf
Ehegatten und Deſzendenten auszudehnen Nun ergriff der
Finanzminiſter v Pfaff das Wort

Die Lage der Reichsfinanzen ſei in keiner Weiſe ſo
ſchlecht als man ſie beſonders im Ausland hinzu
ſtellen ſuche Der Grund der Reichsfinanzkalamität liege
nicht darin daß die nötigen Mittel nicht zur Verfügung geſtellt
werden könnten ſondern darin daß man ſich bisher noch nicht
bereit gefunden habe dem Reiche die notwendigen Mittel zur
Verfügung zu ſtellen Die Folge davon ſei eine Reihe von
finanziellen Maßregeln die ſich vom Standpunkt eines geſunden
Finanzgebarens nicht rechtfertigen ließen ſo habe man eine

onnte Da fiel mir eine luſtige Donaufahrt durch die ge
ſegnete Wachau ein wo man im Schiffsſalon gleichſam
zwiſchen zwei Frucht und Blumenbändern dahingleitet
Das eine die Ausſicht durch die Fenſterchen das andere
der Reflex in den Wandſpiegeln Der große Garten
Hartlebens iſt mit kleinen Palmengruppen beſetzt Eine
Pergola und eine lange Bank in antiker Geſtaltung die
Akademie Halkyone geben weit mehr das italieniſche Ge

präge als die noch nicht entwickelten Pflanzen
Jch mußte ein Weilchen warten Hartleben war ein

Nachtfalter Er ſchlief am Tage wie Schiller Endlich
tauchte der liebe Dichtersmann der die weißen Beine ſeiner
Muſe ſo ſchön geprieſen hat auf

Jn ſeinem Heim war Hartleben mit Geſchmack Kröſus
Wenn eine große ſüddeutſche Zeitung einſt von Richard
Wagners Wohnräumen in der Wiener Zeit ſagte kein indi
ſcher Rajah brauche ſich zu ſchämen einzutreten ſo
kann ich dasſelbe von Hartlebens Heim behaupten ohne
mir natürlich den hämiſchen Ton jenes damaligen Zeitungs
artikels zu eigen zu machen Hans Makart hätte ſeine helle
Freude gehabt Schwere Kirchenſeiden und Damaſte be
ſpannten faltig die Wände einen feinen Weihrauchduft noch
in ſich tragend Wer weiß welche Baumwollſtoffe die
Herren Mönche ſtatt der verkauften Seide in ihrer Kirche
jetzt aufhängen Edle Kunſtwerke erfreuten das Auge und
eine ſtolze Würde ruhte über dem verſchwenderiſchen Prunk
koſtbarer Möbel blitzender Metalle und kriſtallener
Schalen Ja Hartleben war ein Verſchwender aber im
edlen Sinne eines Gourmets nicht eines brutalen Bacchan
ten Der glückliche Muſenbegnadete hatte ſich in feier
liches Schwarz gehüllt Der Bohemien im Gehrockl Und
diesmal zugleich dem alten Goethe ähnlich dem Dornburger
Goethe im italieniſchen Schlößchen am Fünfeck Möglichſt
olympiſch Beim erſten Anblick hielt ich den Dichter der ſo
lebenſprühende Verſe gemacht hat für ernſt und verſonnen
aber wie ſtillvergnügt lächelte er in ſich hinein wenn ſeine
Freundin eintrat Und ſpäter habe ich ſelbſt erfahren wie
amüſant er ſich geben konnte und wie er e zu lachen
verſtand Am reizendſten war er einige Wochen ſpäter als
er mit gottvoller Dreiſtigkeit auf dem Markusplatze zu Ve
nedig den Kardinalpatriarchen den jetzigen Papſt photo
graphierte

Hartleben war gaſtfreundlich wie ein Kalif Er igte
mir ſeine Trinkſtube die er eigens für zechluſtige Freund

Reihe von nichtproduktiven Ausgaben auf Anleihen über
nommen ohne an eine Schuldentilgung heranzutreten und
andererſeits zu dem merkwürdigen Mittel der geſtundeten Ma
trikularbeiträge gegriffen

Jm Laufe der Erörterung trat Graf Moy für die Ein
führung einer Quittungs Jnſeraten Reklame Ver
gnügungs und Luxusſteuer ein Der Finanzminiſter
machte gegen eine Quittungsſteuer die bekannten Bedenken
geltend erklärte ſich aber grundſätzlich für eine Jnſe
ratenſteuer da mit den Jnſeraten vielfach ein großer
Luxus getrieben werde aber er verkenne nicht daß ein
ſolcher Vorſchlag erheblichen Schwierigkeiten begegnen würde
da die Gegner derſelben von der ganzen Preſſe unter
ſtützt würden Herr von Pfaff hat trotzdem er Finanz
miniſter iſt vom Geiſte des großen Amerikaners Benjamin
Franklin der in einer trefflichen Sentenz den Wert des
Jnſerierens gezeichnet leider nicht s an ſich Herr v Pfaff
befindet ſich in einem großen Jrrtum wenn er die Jnſe
ratenſteuer als eine Art von Luxusſteuer anzuſehen ſcheint
Von Luxus könnte doch höchſtens bei manchen Familien
an zeigen geſprochen werden obgleich auch dieſe doch zu
leich einen ſehr praktiſchen Zweck dienen Auf keinen
all könnten ſie den Kohl fett machen Bei

den übrigen Jnſeraten aber auch bei den größten die ganze
Seiten füllen iſt von Luxus keine Rede Ob nun Je
mand eine Stelle ſucht oder ausſchreibt ob er ein
Haus verkaufen eine Wohnung vermieten will oder ob er
ſonſtige Waren anpreiſt unter allen Umſtänden denkt er
garnicht daran der lieben Eitelkeit zu fröhnen ſondern er
will ein Geſchäft machen Das Jnſerat iſt nun einmal durch
die wirtſchaftliche Entwicklung zu einem unentbehrlichen
Hilfsmittel nicht blos des geſchäftlichen Lebens ſondern aller
Bevölkerungsklaſſen geworden Es könnte auch nicht ent
behrt werden wenn eine Steuer darauf gelegt würde ſon
dern es hätte nur die Folge daß die Jnſerate verteuert
würden Mit anderen Worten die Jnſeratenſteuer wäre
keine Luxus ſondern eine Verkehrs und Umſatz
ſt e u er ſchlimmſter Art ſie würde hier und da wohl auch die
Zeitungen am meiſten aber die breite Maſſe des Publikums
belaſten Nicht viel anders aber müßte es wirken wenn die
gegen die Zeitungen gerichtete Jnſeratenſteuer noch durch
eine Reihe poſtaliſcher Maßnahmen verſchärft werden ſollte
Auch in dieſer Richtung ſcheint ja die Reichs
finanzreform recht unangenehme Ueber
raſchungen bringen zu ſollen Man ſpricht außer
von der Verteuerung des Telephons auch von
einer Erhöhung des Tarifs für größere Telegramme
über 10 Worte Beide Maßregeln berühren natürlich
viel weitere Kreiſe treffen aber das Zeitungsweſen mit be
ſonderer Wucht Am bedenklichſten müßte es aber erſcheinen
wenn abermals wie ſchon vor 10 Jahren der Zei
tungstarif für die mit der Poſt beförderten Zeitungen

erhöht werden ſollte heißt es doch daß der Tarif um das
Dreifache erhöht werden ſolle Selbſtverſtändlich wären
die Zeitungen ganz außer Stande dieſe Steuern allein zu
tragen Wenn ſie nicht ihren Jnhalt verſchlechtern wollen
was ganz gewiß nicht im allgemeinen Jntereſſe liegt dann
müßten ſie das Abonnement erhöhen Damit würde dann
die geiſtige Nahrung die heute für die breiteſten Schichten
des Volkes ganz unentbehrlich geworden iſt verteuert

in Villa Halkyone eingerichtet hatte Dann nahm er neben
ſeinem großen Schreibtiſch Platz und ſchenkte aus einer in
einer Silberſchaukel ruhenden Flaſche edlen Chianti von
köſtlichem Bouquet ein Wir ſprachen über alles Mögliche
von ſeiner harziſchen Heimat und vom traulichen Waldneſte
Stolberg wo oben im Schloſſe ein paar tauſend Leichen
predigten im Archive ſchlummern und Hartleben im Gaſthofe
drunten ebenſoviel frohe Anſprachen an das goldige Leben
hielt Zum Entſetzen aller Philiſter Auch auf Heyſe kom
men wir zu ſprechen der ja auch am Gardaſee wohnt Das
Naturell der beiden Dichter war grundverſchieden Sie
haben ſich nie beſucht Am Benaco fühlte ſich rtleben
glücklich Zu ſeinen Plänen gehörte damals das piel

Jm grünen Baum zur Nachtigall das freilich ſpäter ſtark
enttäuſchte

Während ſchwerer Krankheit hatte ihn die Freundin
liebevoll gepflegt der beſte Medikus wie ihn ſchon der
ſelige Eccard in ſeinem Gedichtchen ſchilderte

Ja du als deine Lilienhand
Mir ſanft den Puls gefühlt verſchreibſt Burgunderwein
Statt meines Aeskulaps Arznein
Drum ſchwör ichs dir bei Zeus dem Oberhaupt der Götter
Fortan ſollſt du mein Leibarzt ſeyn

Ja die Liebe für den Wein die teilte Hartleben mit
dem ſeligen Goethe und wie die Vulpius r ihren Ge
heemen Rat ſorgte Frau Ellen in Villa Halkyone für ihren
heißgeliebten Otto Erich

Am übernächſten Tage war ich wieder bei dem liebens
würdigen Anakreontiker Hartleben Durch die Dämmerung
der Räume in Villa Halkyone flatterte der Schein des
Kaminfeuers an dem Lüſter und den Majoliken ſich ſpie
gelnd Zwei elektriſche Lampen grünumflort goſſen mildes
Licht aus Otto Erich ſaß an ſeinem Diplomatenſchreibtiſch
und ich machte mir s in ſeinem großen Lehnſtuhl en
Der leichte Rauch der Zigarren ſchwebte in feiner Wolke im
Zimmer Draußen tobte der See Hartlebens Freundin
in ein geſchmeidiges Gewand gehüllt ging ab und zu Derdeutſche ichter hat Weltſchmerz ſagte ſie ſcherzhaft Der
deutſche Dichter iſt Halbe der oben auf die Wellen hinaus
irrt Geſtern abend oder beſſer geſtern nacht hat er
ein neues Drama Der Strom vorgeleſenNun möſſen Sie mir einmal d

beider Kronprinzeſſin Luiſe erzählen eBeoba
te Hartleben



werden Teurere Jnſeratenpreiſe teurere
Abonnementspreiſe das wäre die Konſequenz ſol

er Pläne Es iſt ſchwer anzunehmen daß ſich dafür eine
ehrheit im Reichstag finden ſollte Aber man ſpielt

wenigſtens mit ſolchen Projekten deshalb gilt es auf der
Hut ſein

O

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Profeſſor Dr jur Gottlieb Planckin Göttingen
der berühmte Rechtslehrer und Mitſchöpfer des deutſchen Bürger
lichen Geſetzbuches vollendet heute das 84 Lebensjahr Mit
Bennigſen und Miquel war er 1859 Mitbegründer des Deutſchen
Nationalvereins wurde 1867 Mitglied des konſtituierenden Nord
deutſchen Reichstages und des preußiſchen Abgeordnetenhauſes und
war bis 1873 Mitglied des Deutſchen Reichstages 1889 erfolgte
ſeine Ernennung zum ordentl Honorarprofeſſor in der Göttinger
Juriſtenfakultät Planck iſt Dr jur hon causa der Univerſität
Tübingen

Der Kaiſertoaſt des Hamburger Bürgermeiſters
Wie uns ein Privattelegramm aus Bruns

büttelkoog vom geſtrigen Tage meldet begab ſich der
Kaiſer um 7 Uhr 30 Min mit dem Dampfer Will
kommen auf die Oceana zur Verteilung der Regatta
preiſe Jm Verlaufe des Diners toaſtete der Bürger
meiſter Dr Burchard auf den Kaiſer Er dankte dem
Kaiſer für ſeine Anweſenheit bei der diesjährigen Regatta
auf der Unterelbe Hoffentlich werde das Jntereſſe des
Kaiſers für die Regatta bei energiſcher Weiterarbeit des
Nord deutſchen Lloyd auch weiterhin wachgehalten
Redner wies dann auf die im Laufe der Zeit immer größer
ewordene Entwicklung der Schifffahrt ar der Elbe hin
s erſcheine begreiflich daß wir manchmal

mit einiger Beſorgnisin die Zukunftſehenob wir der Entwicklung von Handel und
ganz würden genügen können Er

verſicherte aber dem Kaiſer daß der Senat und die Behörden
es an ſich nicht fehlen laſſen werden um den Beſtrebungen
der großen Schiffahrt in Bezug auf Schaffung eines tiefen
und genügend breiten Fahrwaſſers zu ent
prechen So biete die große Zahl von Dampfern und Segel
chiffen auf der Elbe ein herzerquickendes zugleich aber auch

ein ernſtes und m Nachdenken anregendes Bild das nur
an einem Tage im Jahre einen mildernden Zug aufvweiſe
nämlich wenn unter den Auſpizien des Kaiſers die Zahl der
Rennjächten die Fülle ſchimmernden Segeltuches über die
Waſſer trage Redner dankte dann dem Kaiſer dafür daß
durch ihn der Waſſerſport die ihm zukommende Wertſchätzung
t ren habe und ſchloß mit einem dreifachen Hoch auf den

aiſer

Zum Prozeß Eulenburg
Zum Prozeß gegen den Fürſten Eulenburg wegen Mein

eids und Verleitung zum Meineid ſind auf Antrag der
Staatsanwaltſchaft wie die Voſſiſche Zeitung hört 16 Zeugen
geladen worden Außerdem hat der Vorſitzende des Gerichts
Landgerichtsdirektor Kanzow aus München den Oberlandes
gerichtsrat Mayer den Juſtizrat Bernſtein und deſſen Sozius
Rechtsanwalt Prager geladen Desgleichen hat der Vorſitzende
neuerdings eine Zeugenladung an den Baron Jan v Wendelſtedt
auf Neubeuern ergehen laſſen Weiter iſt eine größere Anzahl
von Zeugen von der Verteidigung geladen worden Perſonen aus
allen Geſellſchaftskreiſen Die Anklage wird dem Vernehmen nach
der Oberſtaatsanwalt Geh Oberjuſtizrat Dr Jſenbiel per
ſönlich vertreten Jn die Verteidigung teilen ſich Juſtizrat
Wronker und ſein Sozius Rechtsanwalt Ludwig Chodziesner
neben denen der langjährige Sachwalter des Fürſten Eulenburg
Geheimer Juſtizrat Lemmel in Neu Ruppin tätig ſein wird

Bezieht Graf Hohenau eine Penſion
Die Deutſche Tagesztg glaubte unlängſt verſichern zu

können daß der wegen ſeiner ſittlichen Verfehlungen mit
Schimpf und Schande aus dem Offizierſtande entfernte Graf
Hohenau auch ſeiner Penſion verluſtig gegangen ſei Nun
weiſt aber die Germania nach daß dem vor Einleitung
des h r ur Dispoſition geſtelltenGeneral die Penſion durch den Ehrengerichtsſpruch unter
keinen Umſtänden genommen werden kann
Es e nur zwei Fälle in denen eine gültig zuerkannte
T n erliſcht und die ſind nach S 22 des Militärpenſions

etzes

Die Wiederanſtellung im aktiven Dienſt und die rechtskräf
tige Verurteilung zu Zuchthausſtrafe wegen Hoch Landes
Kriegsverrat oder wegen Verrats militäriſcher Geheimniſſe
Graf Hohenau bleibt alſo ebenſo wie Graf Lynar im Genuß der
Penſion und zwar infolge des Umſtandes daß die Unterſuchung
welche den Vorſchriften und dem allgemeinen Rechtsempfinden
nach vor ihrer Verabſchiedung hätte erfolgen müſſen
erſt nach derſelben unter dem Druck der öffentliechn Meinung
in die Wege geleitet worden iſt Jnfolgedeſſen haben alſo die
Steuerzahler das Vergnügen jährlich mehr als 10 000 Mk für
den Grafen Hohenau aufzuwenden

Die Umſatzſteuer der Warenhäuſer in Reuß
Das Ortsgeſetz über die Umſatzſteuer der Warenhäuſer wird

nachdem es vom Fürſtlichen Miniſterium genehmigt wurde im
amtlichen Teile der Geraer Zeitung veröffentlicht Die Steuer
beträgt bei einem Jahresumſatze von mehr als 150 000 Mk bis
mit 250 000 Mk 26 v von mehr als 250 000 bis mit 400 000
Mark 5 v von mehr als 400 000 bis mit 550 000 Mk 1 v
von mehr als 550 000 bis mit 700 000 14 v von mehr als
700 000 bis mit 850 000 Mk 126 v von mehr als 850 000 bis
1000 000 Mk 13 v von mehr als 1000 000 Mk 2 v H

Bayern und die Reichselektrizitätsſteuer

Aus München wird der Frankf Ztg geſchrieben
z Finan r der e wurde heuteinanzminiſter v Pfaff vom Abgeordneten Dr Pichler wegen
der angeblich geplanten Reichselektrizitätsſteuer
interpelliert Der Finanzminiſter erklärte er ſei in
einer peinlichen Lage Heute ſeien ihm die Vorſchläge des
Reichsſchatzſekretärs Sydow zugegangen DieEnt
würfe ſeien vertraulich und er könne nicht darüber reden
Dr Pichler forderte darauf den Miniſter auf mit der größten
Entſchiedenheit dafür zu ſorgen daß Bayern vor der Schädi
gung einer Elektrizitätsabgabe bewahrt bleibe Die Re
gierung habe die Volksvertretung bei dieſem Widerſtande
egen die Berliner Pläne geſchloſſen hinter ſich Dr vonre i führte aus die Erklärung des Miniſters

e genug zwiſchen den Zeilen durchblicken Der Miniſter

ſolle ſich mit ſeinen ſüddeutſchen Kollegen zu einer entſchie
denen Abwehr der drohenden preußiſchen
Pläne vereinigen Herr v Frauendorfer hatte kurz

77 erklärt daß an ein Elektrizitätsmonopol nicht gedacht
werde daß aber die Gefahr einer Elektrizitätsabgabe vor
liege

Schule
Eine Turntracht für Mädchen

wird vom Unterrichtsminiſter in einem beſonderen Erlaſſe
ur Einführung in den Mädchenſchulen und den Lehrerinnenſeminaren empfohlen Die amtliche Turntracht beſteht aus

Bluſe Rock und Hoſe

Aus den Kolonien
Gold in Deutſch Neuguinea Um die Jahreswende 1907,/08

hat W C Dammkoehler der ſich durch kühne Expeditionen
ins Jnnere von Neuguinea einen Namen gemacht hat das bisher
ganz unbekannte Gebiet zwiſchen dem Huongolf und der Aſtrolabe
bai das Stromſyſtem des Markham und Ramufluſſes erforſcht
und dabei feſtgeſtellt daß dieſer Teil unſerer Kolonie nach ver
ſchiedener Richtung wirtſchaftlich ſehr ausſichtsvoll iſt Die Ergeb
niſſe ſeiner Reiſe ſind in der Zeitſchrift Kolonie und Heimat in
einem ſehr anſchaulich geſchriebenen mit zahlreichen Bildern und
einer Karte geſchmückten Aufſatz veröffentlicht Der Zweck des
Unternehmens war nicht allein das Land im allgemeinen zu er
forſchen ſondern namentlich zu ſehen welche Geſteinarten ſich im
Krätke und Bismarck Gebirge finden um das Vor
kommen von Gold feſtzuſtellen Dommkoehler hatte ſchon vor
Jahren am oberen Ramu geringe Mengen von Gold gefunden und
vor zwei Jahren gutes Golderz Außerdem würde ſich ſeiner An
ſicht nach die große Steppe mit ihrem vorzüglichen Boden ſehr für
Baumwoll Kulturen eignen Er hat am oberen Ramu
in den Monaten Juli bis Oktober ein richtige Trockenzeit be
obachtet Die Regenzeit währt vom November bis Mai Die
Ernte der Baumwolle würde alſo in die Zeit der Trocken
heit fallen Jn den ſüdlich vom erſten Teil ſeiner Marſchroute
nahe der engliſchen Grenze gelegenen Gebirgen liegen die neue
ſten Goldfunde die jetzt ſo viel von ſich reden machen Wenn
jetzt wirklich Gold in größerer Menge feſtgeſtellt wird ſo dürfte
auch die Grundlage für eine Erſchließung des Markham
gebietes durch eine Eiſenbahn gegeben ſein Damit würde der
größte Teil des Hinterlandes unſerer Kolonie erſchloſſen und die
großen Kokospalmenbeſtände die D auf ſeiner Reiſe
angetroffen hat würden der Bahn ſofort eine lohnende Beſchäfti
gung ſichern

Parteinachrichten
Das Fortwurſteln Haben wir eine Politik ſo

frägt ſehr nachdenklich Eduard Bernſtein in den
Sozialiſtiſchen Monatsheften ſeine ſozialdemokratiſchen Ge

ſinnungsgenoſſen anläßlich einer Betrachtung über den Aus
gang der Wahlen und er gibt ſich ſelbſt darauf folgende
intereſſante Antwort

Wir haben eine in ihren Fundamentalgedanken ſtichhaltige
geſellſchaftliche Entwicklungstheorie Wir haben ein vorzüg
liches Programm politiſcher Grundſätze und Forderungen Wir
haben eine Organiſation die wohl als muſtergültig bezeichnet
werden kann und Hunderttauſende trefflich geſchulter jederzeit
tatbereiter Kämpfer Alles das iſt gewiß ſchön und gut Aber
haben wir eine Politik Haben wir eine Praxis die über
das bloße Handeln nach den Zeitumſtänden hinaus darauf ge
richtet iſt die Umſtände ſelbſt ſo zu geſtalten wie ſie für
unſer Handeln am günſtigſten ſind Nur erſt das letztere würde
es rechtfertigen von einer Politik der Partei im vollen Sinne
dieſes Wortes wo es den Begriff der Staatskunſt einſchließt
zu ſprechen Wir ſind groß und ſtark genug geworden eine
Politik zu haben aber was man in weiteren Kreiſen der Partei
dafür hält iſt meiſt nicht viel mehr als jene wenig geiſtige
Anſtrengung erſordernde Bewegung die der Engländer drif
ting nennt und für die man im Deutſchen das Wort
wurſteln gebildet hat das ſelbſtbeſchauliche Da

hinplätſchern im Fahrwaſſer der Ereigniſſe
Dieſe ſehr treffende wenn auch für die Sozialdemo

kraten wenig ſchmeichelhafte Kritik wird dann am praktiſchen
Beiſpiel der letzten Wahl erläutert Unter den gegebenen
Verhältniſſen meint Bernſtein ſei die erfolgte Wahlparole
der Sozialdemokratie die richtige geweſen aber ſo fährt er
fort wir wußten doch lange vorher daß das Jahr 1908
eine Landtagswahl bringen würde Und wir wußten auch
daß wenn die plutokratiſche und die klerikale Landtagsmehr
heit geſprengt werden ſollten es beim Dreiklaſſenwahlſyſtem
nur durch eine Verſtändigung mit dem Frei
ſinn möglich zu machen war Eine weitblickende
Waſteit hätte danach ihre Sprache und Methoden einrichten
müſſen

Allgemeine Mitteilungen
Die evangeliſche Landesſynode wird am

Dienstag den 30 Juni zuſammentreten Die Tagung wird vor
ausſichtlich acht bis vierzehn Tage dauern

Der bayeriſche Reichsrat hat mit 32 gegen 20
Stimmen die von ſeinem Ausſchuſſe abgelehnte von der Abge
ordnetenkammer beſchloſſene Berechtigung der Real
gymnaſiaſten zum juriſtiſchen Studium angenommen

Der Kölner Bezirksausſchuß hat die Verfügung
des Oberbürgermeiſters vom 31 Januar 1904 betr Anſtellung
von Aerzten als nicht zu Recht beſtehend aufgehoben
Es handelte ſich dabei darum daß einzelne Krankenkaſſen ſich der
Abſchließung von Verträgen mit Aerzten enthalten mußten Da
mit iſt der vielbeſprochene Streit zwiſchen Aerzten und
Krankenkaſſen in ein neues Stadium getreten

Der große Ausſchuß des Verbandes Deutſcher Waren und
Kaufhäuſer hat am letzten Donnerstag in Berlin getagt und ſich
eingehend mit den vorliegenden Konventionsfragen beſchäftigt
Mit großer Genugtuung wurde von den kurz vorher mit dem

Bergiſchen Fabrikanten Verbande gepflogenen Verhandlungen
Kenntnis genommen die unter der tatkräftigen Mitwirkung des
Verbandes Deutcher Waren und Kaufhäuſer zu einer vollen Ver
ſtändigung der Abnehmer mit den genannten Fabrikanten ge
führt haben Weiter wurde über die in den Verhandlungen mit
den Seiden Groſſiſten erzielten Erfolge berichtet und beſchloſſen
mit den Trikot Fabrikanten neue Verhandlungen über deren Kon
dition einzuleiten Sehr ausführlich wurden die von den ver
ſchiedenen Firmen getroffenen Urlaubeinrichtungen für die Ange
ſtellten beſprochen Es ergab ſich daß eine ſtetig wachſende Zahl
von Waren und Kaufhäuſern ihre erholungsbedürftigen Ange
ſtellten auf eigene Koſten in Erholungsheimeſen
det bezw ihnen zur Erholung in den Sommerferien Unter
ſtützungen gewährt und daß die Urlaubszeit der Angeſtellten ſich
von Jahr zu Jahr verlängert

Heer und Floktte
Die an der Marineinformationsreiſe teilnordneten wohnten am Dienstag in Wilhelmeherehn re ehe

übung der Haubitzenbatterie bei Auch der Sta
des Marineamts v Tirpitz war anweſend

Hamburg 23 Juni Mit dem Dampfer Gertrud Woermann
iſt hier ein Transport von Südweſtafrikakriegern in Stärke vr
6 Offizieren und Beamten ſowie 50 Unteroffizieren und Mann
ſchaften eingetroffen Transportführer war Oberleutnant Gart
Von den Mannſchaften haben zehn den berühmten Zug in di
Kalahariwüſte mitgemacht wobei Hauptmann re
am 16 März d J den Heldentod fand Ein Teil der damal
Verwundeten iſt noch nicht wieder hergeſtellt t

0

Ausland

Ein Schulkinderſtreik in Oeſterreich
Aus Teplitz wird uns geſchrieben
Auch die Czechen wollen nun ihren Schulkinderſtreit

haben Jn Teplitz und in Billin haben geſtern ſtark beſuchte
czechiſche Proteſtverſammlungen ſtattgefunden in denen für die
czechiſchen Kinder czechiſche Schulen verlangt wurden und zwar
wurde die Forderung aufgeſtellt daß die deutſchen Ge
meinden mit czechiſchen für die nötigen Lokag
litäten für den czechiſchen Unterricht zu ſor
gen haben Nach heftigen Auseinanderſetzungen bei denen
wie üblich die czechiſchen Redner den Mund recht voll nahmen
wurden zwei Reſolutionen angenommen die mit einem Streit
der ezechiſchen Schulkinder drohen wenn bis zum Beginn des
nächſten Schuljahres czechiſche Schulen nicht eingeführt ſind

Die Leiſtungsfähigkeit der franzöſiſchen Reſervetruppen
Aus Paris wird berichtet Um ſich von der Leiſtungs

fähigkeit der Reſerve ein klares Bild zu verſchaffen hatte
der Kriegsminiſter angeordnet daß mehrere Regimenter die
ausſchließlich aus Reſerviſten gebildet und zumeiſt von Re
ſerveoffizieren zum klenen Teil von Linienoffizieren be
fehligt waren in verſchiedenen Uebungslagern Manöver
vornahmen Das Ergebnis dieſer Uebungen die das ganze
Jahr hindurch fortgeſetzt werden ſollen hat den Blättern
zufolge die militäriſchen Kreiſe ſehr befriedigt

atsſekretär

Die Luftgrenze
Aus Pa ris wird berichtet Aus Anlaß der geſtern er

folgten Landung eines deutſchen Militärluftballons auf
dem Schießplatz von Montmedy ſagt der Eclair
er könne nur ſeine kürzlich veröffentlichte Erklärung wieder
holen in der es heißt Deutſchland und Frankreich die be
za lich der Herſtellung von Lenkballons den hervorragendſten

atz einnehmen haben mehr als andere Nationen ein
Intereſſe daran daß die Luftgrenze als ebenſo unverletzlich
angeſehen werde wie die Landesgrenze

Die Vorgänge in Perfſien
Blättermeldungen aus Teheran zu

folge wurden die etwa 200 Verteid des Parlaments
gebäudes und der Moſchee durch Artilleriefeuer vertrieben
nachdem ſie durch Bomben ein Geſchütz außer Gefecht geſetzt
und den Koſaken ſchwere Verluſte zugefügt hatten Das
Bombardement dauerte bis 3 Uhr nachmittags ganzen
wurden etwa 70 Menſchen getötet oder verwu Alle
hervorragenden Mitglieder der Nationalpartei einſchließlich
der Parlamentsmitglieder und hohen Geiſtlichen ſollen ver
haftet ſein Es fand eine Plünderung in der Stadt ſtatt
die ſich auch auf das europäiſche Viertel ausdehnte Die
Stadt iſt jetzt in den Händen des ruſſiſchen Generals Kiak
b der die Kapallerie befehligte Die fremden Geſandff

ten ſind nicht in Gefahr Die Zerſtörung der großendurch das Bombardement hat das Volk auf b

tiefſte empört Der Schah hat die größten Schwierigkeiten
Herr der Situation zu werden

Die 6 Tagung der Gewerkſchaften Deutſchlands

Am Dienstag wurde eine Reſolution angenommen die
ſich mit dem Heimarbeiterſchutz beſchäftigte und die
die in den Gewerkſchaftsorganiſationen befindlichen Mit
glieder verpflichtet ihre Frauen und Töchter die in gewerb
lichen Betrieben oder Heimarbeit beſchäftigt ſind und durch

menden Gewerben Konfektion Tabakinduſtrie uſw hem
men den in dieſen Gewerben exiſtierenden Gewerkſchafts
r n zuzuführen Jn der Diskuſſion hatte ein Ge
noſſe darüber Klage geführt daß gerade die Frauen der
beſſerbezahlten Arbeiter wie der Metall Holz und Berg
arbeiter Heimarbeit zu niedrigeren Löhnen leiſten als die
in den gewerblichen Betrieben beſchäftigten Arbeiterinnen
Eine weitere Reſolution die angenommen wurde verwarf
die in der neuen Gewerbegeſetznovelle vorgeſehenen Be
ſtimmungen über den Heimarbeiterſchutz als ungenügend

Nachdem eine Reſolution betreffs Beſeitigung des
Koſt und Logiszwanges beim Arbeitgeber ange
nommen worden war wandte ſich der Kongreß der

Frage der Maifeier
zu Zwiſchen dem Parteivorſtand und der Generalkommiſſiod
iſt eine Abmachung zuſtande gekommen welcher der Kongreß
ſeine Zuſtimmung erteilen ſoll Den Wortlaut der
machung haben wir bereits geſtern mitgeteilt

Außerdem lagen noch verſchiedene Anträge vor welche
die Regelung der eng in anderer Weiſe vorſchla en

Abg Legien legte die Gründe dar welche die Veranlaſſung gegeben haben das Abkommen zu treffen Dieſe
ſtehe auf dem Boden der internationalen und nationalen
an Der Zentralverband hat auch bisher nur vereinzelt die Unterſtützungen zu tragen gehabt Andererſeits
aber wird der Verſuch gemacht die Laſten gerechter zu ver
teilen Der bisherige Zuſtand ließ ſich nicht weiter halten
der eine Teil faßte Beſchlüſſe der andere hatte die Verant
wortung zu tragen Sehr wahr Die Arbeitsruhe ſoll
nirgends eingeſchränkt werden ſondern es iſt lediglich be
abſichtigt die Maßnahmen an den einzelnen Hrten nach ein
heitlichem Beſchluß zu geſtalten Es iſt doch ganz falſch von
einer Preisgabe der Zentraliſation zu ſprechen War denn
bisher die Maifeier zentraliſiert Solange die Zentrali
ſation der Maifeier fehlt iſt auch eine Zentraliſation der
Unterſtützung unmöglich Das Verantwortlichkeitsgefühl der
örtlichen Jnſtanzen wird durch die örtlichen Entſcheidungen

ihre Nichtorganiſation den Fortſchritt in den in n kom

beſtärkt werden Man wird rechtzeitig Stellung nehmen

vor

er

Ver
que

Arti
Lel

bä t

Wo
her

die

Das
bega
es P
Hal
ihn f
ſte i
vorſit
ſtimm
Schatz

84 390

8 Uhr
ſitzend

die G
nicht

Städt
komm

Burg
Vortri
mals
halfen

E

diſchen
digen
mit d
kein
7 Ki
ring
ſtiegen
Ferne
nicht z

gelif
einem

polniſe
ſtehen

abgedr
werder
lich kr
Evang
Reiche

An
netenv
ſtatt
daran

Evang
hat

Kirche
lauſcht
Stimm
Sieg

Di
Konzer
ſeiner

bis jet
727 Ko
ganze
einigt



n

ik
te

e

r

r

1f

r

e

en

in
ich

ie

ie

hat
ch

a n

r Konzerthauſes durch Konſiſtorialrat Scharfe eröffnet

e GuſtavAdolf Vereins hinwies
rf bis jetzt 2370 Kirchen und Betſäle erbaut dazu 908 Pfarrhäuſer

r die Maifeier Dre e tra müſſen Beifallund en Vorſitzender des Berliner Metallarbeiterver
vandes Wir Metallarbeiter ſtimmen der Vereinbarung zu
Zuruf und Beifall Allerdings halten wir es für ſehr

wünſchenswert daß Partei und Generalkommiſſion ſich noch
einmal überlegen ob ſich nicht ein anderer Weg für die Auf
bringung der Unterſtützung läßt Wir können nicht
alles der Maifeier opfern Zuruf und Widerſpruch Die
Buchbinder und die Berliner Metallarbeiter haben damit
ſchon ſehr ſchlechte Erfahrungen gemacht Wo man es mit
Froßbetrieben und einem brutalen Unternehmertum zu tun
hat muß man mit der Maifeier doppelt vor tig ſein
Beifall und Widerſpruch Wir in Berlin haben Szenenerlebt die kein Geld für 10 Jahre gutmachen kann Sehr

wahrh Wir verlangen im Intereſſe der Arbeiter und Ge
werkſchaften doppelte Vorſicht bei der Maifeier Beifall
und Widerſpruch Neumann svHolzarbeiterverbandHamburg e W tion richtet ſich in erſter Reihe gegen
die Art wie die Unterſtützungsfrage geregelt werden u
Damit gibt man z was bisher immer beſtritten wurde daß
in der Arbeitsruhe ein großes Riſiko vorhanden iſt Sehr
richtig Wie oft wurde nicht den Führern vorgeworfenIhr Sremſt unnötig es iſt ja keine Gefahr bei der Maifeier
dorhanden Die Partei hat bisher die Beſchlüſſe gefaßt die
Gewerkſchaften aber hatten die Verantwortung zu tragen
Jetzt ſollen aber die Leute ſelbſt ins Geſchirr gehen um die
Verantwortung für ihre Beſchlüſſe zu tragen Es iſt be
quemer eine kräftige Mairede zu halten und einen kräftigen

Artikel u arg en als ſelbſt für die Koſten aufzukommen
Lebhafte uſtimmung Man kann nicht den kleinen Ver

bänden hohe Beiträge zur Maifeier auferlegen damit Berlin
und Hamburg ſich eine a än Maifeier leiſten können
Wo die Organiſationen ſtark genug ſind ſollen ſie wie bis
her auf eigene Koſten ſich eine Maifeier leiſten

Nachdem noch einige weitere Redner geſprochen trat
die Mittagspauſe ein

e n
Provinzial Nachrichten

Das Jahresfeſt des Provinzial Vereins der GuſtavAdolfStiftung
begann am Montag in Burg bei Magdeburg Der Vorſitzende
es Provinzialhauptvereins Konſiſtorialrat Profeſſor D Haupt
Halle konnte wegen Krankheit leider nicht anweſend ſein Für
ihn führte den Vorſitz Konſiſtorialrat Scharfe Giebichen
ſte in Der Vorſchlag des Vorſitzenden D Haupt zum Ehren
vorſitzenden des Hauptvereins zu ernennen fand einmütige Zu
ſtimmung Eiſenbahnverkehrsinſpektor a D Reinicke als
Schatzmeiſter erſtattete den Kaſſenbericht der eine Einnahme von
84 390 Mk mit einer Ausgabe von 45 177 Mk aufwies Abends
s Uhr traf ſich die Feſtver ſammlung im Konzerthauſe Der Vor
ſitzende des Burger Zweigvereins Paſtor Thienhaus begrüßte
die Gäſte und dankte herzlich für das Kommen trotzdem Burg
nicht ſo viel Jntereſſantes aufzuweiſen habe wie andere feſtgebende
Städte Präſident Konſiſtorialrat Scharfe dankte für den Will
kommengruß und wies darauf hin daß vor 50 Jahren ſchon in
Burg ein Guſtav Adolf Feſt gefeiert worden ſei Nach etlichen
Vorträgen des Chor und des Männergeſangvereins die noch mehr
mals den Abend durch wohlgelungene Liedervorträge verſchönen
halfen ſprach Paſtor Michaelis Metz von der

Diaſpora in Lothringen
Er ſchilderte ergreifende Bilder aus der Not des reichslän

diſchen Proteſtantismus in der Vergangenheit konnte aber freu
digen Herzens mitteilen daß es auch in Lothringen vorwärts gehe
mit der Sache des Evangeliums Während es 1883 dort noch
keinen Pfarrer keine evangeliſche Schule gab ſtehen heute
7 Kirchen eine Kapelle und 17 Schulen im Loth
ringer Lande und die Seelenzahl iſt von 2000 auf 14000 ge
ſtiegen Zum Schluß bat der Redner über allem Geben in die
Ferne der bedrängten Volksgenoſſen innerhalb der Reichsgrenzen
nicht zu vergeſſen Pfarrer Ale x Rauden beſprach die evan
geliſchen Polen und Maſuren in Weſtfalen die ſeit
einem Menſchenalter dort große Gemeinden bilden und weil ſie
polniſch ſprechen durch die großpolniſche Agitation in Gefahr
ſtehen nicht nur von ihrem bisherigen ſtreng reichstreuen Boden
abgedrängt zu werden ſondern auch zu Rom hinübergezogen zu
werden Die weſtfäliſchen Polen ſind intelligent und ſehr beweg
lich können darum eine viel größere Gefahr für Deutſchtum und
Wein werden als ihre Stammesgenoſſen im Oſten des

eiches

Am Dienstag fand im Rathaus die Begrüßung der Abgeord
netenverſammlung durch den Herrn Erſten Bürgermeiſter Schmelz
ſtatt Konſiſtorialrat Scharfe erinnerte in ſeiner Dankesrede
daran daß ſeit jeher das deutſche Bürgertum eine Hauptſtütze des
Evangeliums geweſen iſt und ſeine Sache ſtets warm verfochten

Vom Rathaus aus begaben ſich die Abgeordneten nach der
Kirche Unſerer Lieben Frauen Das vollbeſetzte Gotteshaus
lauſchte andächtig den herrlichen Chorvorträgen die die weihevolle
Stimmung erhöhten Die Feſtpredigt hielt Konſiſtorialrat
Siegmund Schultze Magdeburg

Die Hauptverſammlung wurde mittags im Saal des
der in

ſeiner Anſprache auf die 76jährige ſegensreiche Geſchichte des
Die Guſtav Adolf Stiftung hat

727 Konfirmanden und Waiſenanſtalten 893 ev Schulen und die
ganze deutſch evangeliſche Chriſtenheit in dem Werke der Liebe ge
einigt 45 Haupt über 2000 Zweig und 600 Frauenvereine bilden
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heute die GuſtavAdolfStiftung An 2000 Gemeinden treten jähr
lich mit Vittgeſuchen an ſie heran und ihre Einnahmen betragen
jährlich 2 Millionen Mark Doch die Aufgaben der Stiftung ſind
auch ins Rieſenhafte gewachſen Die konfeſſionelle Vermiſchung
und die ſtarke Auswanderung die unſer jetziger Weltverkehr im
Gefolge hat ſtellen der Stiftung ſtändig neue Aufgaben Beſon
ders wichtig ſei die Fürſorge für das

Eichsfeld
die der ſächſiſche Provinzialverein allein treiben müſſe Konſiſto
rialrat von Dömming betonte daß ihm die Unterſtützung der
GuſtavAdolfSache nicht Amtspflicht vielmehr Herzenbedürfnis
ſei Paſtor Witte Halle ſprach ſodann über die Verteilung
der großen Liebesgabe Bei der Abſtimmung erhielt Weißen
born im Eichsfeld 45 Stimmen dem ſomit 2000 Mark zu
fallen und Bolchen in Lothringen 39 Stanislau in
Galizien 20 Stimmen Die beiden letzten Gemeinden erhalten
je 600 Mark Es folgte die Ueberreichung der Geſchenke für ferne
Glaubensgenoſſen die Burg und Umgegend geſammelt hatte Nach
dem noch 10 Abgeordnete für die Tagung des Zentralver
eins in Straßburg gewählt und Eilenburg für die
nächſte Jahres verſammlung als Ort beſtimmt worden
war ſchloß die Verſammlung

Der Raub und Luſtmord in Großſteinberg
Leipzig 23 Juni Während des geſtrigen Nachmittags

erfolgte die Vernehmung der beiden wegen des Mordes an
der Putzmacherin Conrad feſtgenommenen Handwerksburſchen
Krauß und Nelzian Das Verhör dauerte über 2 Stunden
Die Beſchuldigten ſtellen mit aller Entſchiedenheit in Abrede
den Mord begangen zu haben Jhrer Darſtellung nach haben
ſie noch am Montag Ortsgeſchenke bei Behörden z B in
Brandis in Anſpruch genommen Wenn das zutreffen
ſollte ſo iſt es nach Anſicht des Amtsrichters Dr Schlomka

riferroft ob der Mordverdacht aufrecht erhalten werden
ann Die von der Getöteten vermißten Sachen konnten bis

jetzt nicht aufgefunden werden Man nimmt an daß ſie in der
Nähe der Mordſtelle im Kornfelde liegen Die Verdachts
momente die bisher gegen die beiden Verhafteten vorliegen
ſind natürlich noch nicht entkräftet aber die geſtrige erſte
Vernehmung hat auch nichts neues Belaſtendes zutage ge
fördert Jedenfalls liegt die Sache ähnlich wie im Fall
Heine komplizierter als man nach den erſten amtlichen
Kundgebungen annehmen mußte

Mitteldeutſches Bundesſchießen

Gera 23 Juni Der Mitteldeutſche Schützenbund
hielt geſtern abend im Schießhallenreſtaurant auf dem Feſt
platze ſeine Hauptverſammlung ab die gut beſucht war Zu
nächſt wurde die Jahresrechnung für 1907 genehmigt Die
Bundeskaſſe ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 7932,92
Mark ab der Reſervefonds mit 4157,50 Mark und die
Triebſchler Stiftung mit 1330,11 Mark Die ausſcheidenden
fünf Vorſtandsmitglieder Joh Link Weißenfels Dr Rum
mel Halle a Jokiſch Liegnitz Kaiſerl Geh Bankrat
Paul Wolf Berlin Guſtav Scheibe Leipzig wurden wieder
und an Stelle des verſtorbenen Direktors a D Schneider
r in Köſtritz bei Gera Stadtrat Jünger Gera neu
gewählt

Bei der Wahl der Feſtſtadt für das 25 Jubiläums
Schießen im Jahre 1910 gelangte man zu keinem Beſchluſſe
die endgültige Entſchließung wurde dem Bundesvorſtande
überlaſſen Jn Betracht kam vor allem die Stadt Leipzig
Da aber die Feſtſtedt für das nächſte Deutſche Bundesſchießen
im Jahre 1912 noch nicht beſtimmt iſt wo ebenfalls Leipzig
mit in Frage kommt nahm man eine abwartende Stellung
ein Hierauf wurde dem Bundesvorſtande beſonders dem
Vorſitzenden Herrn Karl Lüdicke Leipzig für ſeine Mühe
waltung Anerkennung gezollt

Ferner wurde beſchloſſen die dem Bunde gehörende
Teilermaſchine mit 6000 Teilung die durch die dem Bunde

geſchenkte Maſchine mit 15 000 Teilung überflüſſig geworden
iſt der Schützenabteilung des Germaniſchen Muſeums in
Nürnberg zu überweiſen

Benndorf 23 Juni Ein gewiſſenloſer
Vater Am Sonnabend wurde der Bergmann Witwer
Gramatzki von hier wegen Sittlichkeitsverbrechens ver
haftet

S Hettſtedt 23 Juni Das Kapitel Lehrerman gel findet zurzeit durch die Verhältniſſe im nahen
Dorfe Ritterode eine treffende Jlluſtration Die dor
tige Lehrerſtelle iſt ſeit dem zu Oſtern d Js erfolgten
Weggange des Lehrers Lindner nach Meisberg unbeſetzt
geblieben Das Aushilfsmittel die Kinder von Ritterode
einſtweilen nach Meisberg in die Schule zu ſchicken hat ſich
als nicht anwendbar erwieſen denn Meisberg verlangte
eine un und Ritterode weigerte ſich ſie zu
leiſten Es ſtellt ſich auf den Standpunkt Wir haben eine
Schule und können von der Königl Regierung einen Lehrer
verlangen Nach Meisberg ſchicken wir unſere Kinder nicht
in die Schule am allerwenigſten wenn wir auch noch Ent
ſchädigung zahlen ſollen Durch dieſe bedauerlichen Ver
hältniſſe iſt der Fall eingetreten daß die Kinder in
Ritterode ſeit Oſtern keinen Schulunterricht beſucht haben
Man darf geſpannt ſein wie die Angelegenheit weiter ver
läuft und wie lange die Ferien noch dauern werden

O Delitzſch 23 Juni Vom Automobilüber
fahren wurde geſtern nachmittag auf der

beginnt S FIonmtag dem 29 Tuumnä

Wir iber bieten
mach wie vor AIIes

Leipziger

Chauſſee bei Lemſel der achtjährige Knabe
aus Lemſel Der a S verletzte
von dem Führer des Automobils Dr Max Ochelhäuter aus

e Weh n n t insus gefahren ücklicherweiſe nt erſtand des Knaben zu beſſern e 3
RNeuenhofe Magdeburg 23 Juni Ein Einbruchsdiebſtahl wurde geſtern i dem Mi r

Studte hier verübt St der am Nachmittag auf dem Fe
beſchäftigt war mußte bei ſeiner Rückkehr die unangenehme
Entdeckung machen daß ihm 600 Mk in Gold und Papier
geld ſeine geſamten Erſparniſſe entwendet waren

Ermsleben 23 Juni Landung eines Luft
balkons Am Sonntag nachmittag 342 Uhr ſegelte ein
Luftballon über uns dahin der gegen 243 Uhr auf einem
Ackerſtück bei Wieſerode landete Der Ballon trug den
Namen Berlin gehört einem Privatunternehmen und
war um 9 Uhr bei Berlin W 3 Herren 1 Dame
entſtiegen nach glücklicher Landung dem Korbe Nach Aus
ſage der Luftſchiffer erreichte der Ballon hinter Magdeburg
eine Höhe von 2300 Meter Die Zurückſendung des Luft
ſchiffes iſt vom hieſigen Bahnhof aus erfolgt

s Salzwedel 23 Juni Zwei Unglücksfällekamen hier bei der Beſichtigung des Ulanen Regiments
Hennigs von Treffenfeld Nr 16 durch den kommandieren
den General vor Ein Ulan wurde durch einen Lanzenſtich
am Kopfe verletzt und ein anderer brach das Schlüſſelbein
Ein Pferd mußte wegen Beinbruches erſchoſſen werden

V Sondershauſen 23 Juni Kind verbrannt
Das neunjährige Töchterchen eines Einwohners des benach
barten Dorfes Jecha hatte trotz aller Warnungen verſucht
mit Petroleum Feuer anzumachen Bei dieſen Verſuchen
gerieten die Kleider des Mädchens in Brand Da nie
mand zur Hilfe anweſend war erlitt das Kind ſo erhebliche
Brandwunden daß es tags darauf unter ſchrecklichen
Schmerzen geſtorben iſt

Schönebeck 23 Juni Unter die Schlepp
harke Jn der nahen Sülldorfer Feldflur wurde der
ruſſiſche Arbeiter Frank tot aufgefunden Man nimmt an
daß der Verſtorbene unter die Schleppharke die er be
diente gekommen iſt und ſo den Tod gefunden habe

2 Deſſau 23 Juni Schuß auf einen Straßen
bahnwagen Geſtern abend gegen 9 Uhr wurde auf
einen fahrenden Straßenbahnwagen an der Ecke der Aska
niſchen und Amalienſtraße ein ſcharfer Schuß abgegeben der
eine der großen Scheiben zertrümmerte glücklicherweiſe aber
niemand verletzte Leider gelang es dem Täter unerkannt
zu entkommen

Neuſtadt a 23 Juni Einen unheimlichen
Fund machte beim Graben eines Kellerabzugskanals im
benachbarten Meilitz ein Oekonom Er e auf das noch
vollſtändige Gerippe einer erwachſenen Perſon die in ge
ringer Tiefe unter der Erdoberfläche verſcharrt war Ueber
der Stelle war ein Birnbaum angepflanzt worden der ſchon
eine ſtattliche Größe erreicht hat Das Verbrechen wenn
ein ſolches vorliegt muß vor langer Zeit begangen ſein
da die Knochen ſchon ſehr zermürbt waren Die Leiche iſt
jedenfalls nackt verſcharrt da keinerlei Ueberbleibſel von
Kleidung wie Knöpfe Spangen u dergl gefunden wurden

S Eiſenach 23 Juni Die Glocke der Georgen
turmuhr muß ſchweigen hre ehernen Schläge
werden in Zukunft nicht mehr die Ruhe der müden Schläfer
ſtören nachdem nun auch das Reichsgericht das Urteil der
Vorinſtanz beſtätigt hat Wie unſern Leſern bekannt iſt
war zwiſchen dem Beſitzer des Hotels Der Rautenkranz
und der evangeliſchen Kirchgemeinde ein Prozeß entſtanden
da erſterer verlangte daß die Uhr der St Georgenkirche na
10 Uhr nachts nicht mehr ſchlage Begründet wurde dies
damit daß zahlreiche Gäſte des Hotels in ihrer Nachtruhe
geſtört wurden und bei Fortdauer des Schlagens der Glocke
der Beſitzer Oppermann eine geſchäftliche Schädigung erleide
Oppermann hatte ſich erboten der Kirchgemeinde jährlich
400 Mk zu zahlen damit ſie den Mann der mit dem je
weiligen Ab und Anſtellen der Glocke beauftragt war ent
ſchädigen könnte Der Kirchgemeindevorſtand ging auf dieſen
Vorſchlag nicht ein und Oppermann beſchritt den Weg des
Prozeſſes der nun nachdem er alle Jnſtanzen durchlaufen iſt
endgültig zu Ungunſten der Kirchgemeinde entſchieden wurde

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Ein vorwiokelter Prozess
ſondern eine höchſt einfache natürliche und bequeme Sache wenn man
mit echter Luhns Salm Tervp Kernſeife wäſcht Sie iſt das ſicherſte
Mittel um die Wäſche rein und weiß zu bekommen und ſie obendrein
dauerhaft zu erhalten Luhns iſt nur echt mit rotem Kreuzband
und in jedem feinen Geſchäfte erhältlich Vorſicht beim kauf

Bims die Händ mit Ahrador

en SJ c 3 vn J d r W ne

h

rau



Wichtig für jede Hausfrau
Morgen Donnerstag den 25 Juni von 3 bis 7 Uhr nachm

Großes Probekochen
Braten u BVacken im Apparat

HMHeinzelmämmehem s

Zu recht zahlreichem Beſuche laden ergebenſt ein

Leiprigersatrasse 10

W Faſt gänzliche Feuerungs Erſparnis
Gleichzeitig praktische Vorführung vieler prak

tischer Küchen NHeuheiten

Burghardt Becher
Mitglied l Rab Sp V

djn

Paul Sehauseſ 4

HALLE A S
BITTERFELD DELITZSCH EILENBURG

Wir vermieten in der in unserem Rankgebaude

Halle a Poststrasse Nr 8
nach den neuesten technischen Erfahrungen erbauten

STAHBLKANMER
stählerne Schrankfächer Safes

in verschiedener Grösse und übernehmen ferner zur
Aufbewahrung in derselben für längere oder Kürzere
Zeit verschlossene Depots Kisten Koffer usw

Vermietungs Bedingungen sind an unserer Kasse

erhältlich 11440Die Besichtigung ist jederzeit gern gestattet

aul Schausoil 60

onto Unbekannt

Hall Verſider geg Ingeieter

Jo hannes Meyer Goetheſtr 11
V ertilg v Ungez unt Garantie

Zahlung nach Erfolg 34 c

HEINRICH LAMNZ Mannheim
Patent Heissdampf Lokomobilen

vVentilsteuerung

S System Lentz
sind anerkannt die
einfachsten und

X virischaftlichsten
Lokomobilen der

Gegemwart
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Xit Dependenz Haus I Rangess Das ganze Jahr geöffnet
Direkt am Meer inmitten ein

herrl gross Gartens Vorzügl

I Pension u Zimmer zu zivilen
Preisen Vor u Nachsaison
M ermässigt Grosse zugfreie

Glasveranda Seeselte
ArtesischerBrannen Wasser

spül Klosets im Hause
Eigene Gasanlage

Car Oppermann Prosp d Bes

L Morgen Ziehnng
Rote ja Lotterie
für das Cecilienheim Hohenlychen
Hanptgew k 45000 bar
Los M 350 Porto u Liſte nach

auswärts 30 Pfg
Halle a SDPetd 4 Hans

130

p
preiswert u gut Gr Ulrichſtr Ia
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S I Tawl Pfund D pr

Meni en S rSchweden 10 senaeht P
und alle Kolonialwaren liefern
zum Teil franko gemäss Prospekt

in nur erstklassl gen Qualitäten

mit Rabatt Gutschrift bei Be
zug einer unserer 41 Kommissionen
Deutscher Waren EinkaufsVerein Serlin 47 G m b M

Reis rn L Ort

Prospekt gegen Voreinsenduno eeinsehl 52 Seit stark r
Katalog 35 Pf franko werden bei
weiter Bestellung zurdokvergütet

Grudoe
Oefen

eigen Fabrikat
in praktiſcher

Einrichtung mit
Aſchekaſten und
Schüttelboden
empfiehltbilligſt
Wilh Heckert,

Gr Ulrichſtr 57

Haben Sie ſchon 16 A E Wolle
Pfund 3,00 probiert bei

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Volks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkswohl

J am Leipziger Turme
II Alte Promenade Reitbahn

III Moritzzwinger
IV Salzgrafenſtr 2 Leſehalle
V Vor dem Steintor Walhalla

Alle fünf ſind geöffnet von
früh 6 Uhr an

Es wird verabreicht
Kaffee
Kakao
Milch
r

elterwaſſer
Limonagade

in IV auch Suppe zu 10 Pfg
Marken zu 5 e welche ſich

beſonders zu Ge nen an Be
dürftige eignen u in den 5
verwendet werden können ſind in
den 5 Hallen ſowie bei Herrn
Kaufm Ludw Barth Leipziger
ſtraße 80 Nähe des ig Turmes
Herrn Kaufm Hille Geiſtſtr 68

zu 5 Pfg

allen

Herrlicher Blumenduft erfrise

Saalschloss Brauerei
Herrlichſter aller Reſtanurationsgärten

Diners von MK 1,50 an
Mittwochs und Sonntags

erſtklaſſige Militär Konzerte
F Winkler2

Brunnerts Bellevue
Morgen Dounerskag abends S Uhr

Grosses Konzert
Achtungsvoll Fritz Brunnert

9

9

Restaurant und Gartenlokal 11479

Mars la tour
Morgen Donnerstag abends 8 Uhr

I grosser Liecier Abenmcl
Um gütigen Zuſpruch bittet Norbert Herold

Obstweinschenke
Täglich frische Erdheeren mit Schlagsahne

ff Erdbeerbowle 11478
Handwerker Meister Verein

Freitag d 26 Juni abends S Uhr in der Saalſchloß Brauerei
3 Abonnements Konzert mit Sommerreigen

Bei ungünſtiger Witterung im Saal 11457AbonnementsKarten ſind noch am Eingang zu haben
Gäſte durch Mitglieder eingeführt haben Zutritt Der Vorſtand

en
T e

Pabnstation
Seoſahrten See
hunds und Enten
Jasdon Watteniaufen
Prospekte grat durch

Badekommissionnene ee

Nöllers Rosengarte
Einzig in seiner Art eine Rangesende Luft

Vorzügliche und preiswerte Verpflegung
Zu allen Tageszeiten ein leicht erreichbarer Erholungsort für JStation der Kieinbahn Halie erseburg Fahrpreis 10 Pa Altt

Radrennbahn
Morgen 7 Uhr Training

Rohl
Stellbrinik
Günther 11430

munnneeee

Apolld Theater

Direktion Gustav Poller
Gaſtſpiel des Berliner

Moetropol Ensembles
Nur noch 2 Tage

ever Vervrenen

Lebensbild in 5 Akten nach
Margarete Böhme s glei nam
Roman f d Bühne bearb von

Baron Metzſch Schillbach
Tymian Frl Anny Hamelv Hoftheater zu Braunſchweig

9530

Altberühmres Stahlibad
Idyll schön geleg v Buchen u Tannenwald umgeb Stahl Sol Moor Tlchtet

nadel elektr Licht u Kohlensäurebaädoer Luft u Sonnenl 4der Hoil
erfolge bei Bleichsucht Nervenleiden Herz u Frauenkrankheiton Stahl
Trink Quelle Wohnung u Verpflegung im Kurhotel Logfrhaus Kur

haus u mehr Villen 6 Mk p Tag Vor u Nachsais zermAB
Kein Kurzwang Uustr Prospekte u Auskunft durchB die Bade u Kurhausverwaltung

Friechrichroda im Thür
Grand Hotel Herzog Brnst

Mod Komfort Zimmer mit Bad Lift elektr Licht 7217

Näheres Verſchönerungsverein

Auto Guarago Bes W I Zorn
Erholungsheim Waldhaus5 c S für Herz Nerven Kranke

und Blut arm e 8057Prospekte Bes Dr Lohrengel
1 d bevorz idyll ruh Höhenkurort 520m ber aend Hampe s Hotel u Pension

Oberharz Alles neuzeitlich Vorzügl Waldwege Tel Sohierke2s

Königl Solbad Dürrenberg a S
Bahnſtrecke Leipzig Corbetha Solbäder ſowie Luft Sonnen und

lußſchwimmbäder Jnhalation an Gradierwerken von über 1800 m
änge Proſpekte koſtenlos durch das Königl Salzamt 7011

Gernrodo a Harz
Bahnstation Quedlinburg Aschersleben sowie der Harzquerbahn
Gernrode Nordhausen TLuftkurort in prachtvoller Lage unmittelbar
an herrl Buchen und PFichtenwaldungen Ausgangspunkt der
schönsten Harzpartien Selketal Bodetal usw gegen
Ostwinde geschützt mildes Klima Quellwasserl
3 Aerzte rühmlichst bekanntes Sanatorium für Nervenleidende
Dr Facklam Töchterpensionate billige Wohnungen Infolge

niedriger Steuern für dauernde Niederlassung sehr geeignet Nähere
Auskunft erteilt gern der Magistrat 10400

Dr Thompson Seifenpulver
opart

Arbeit Deit Geld

un F Paket Pfg

Photographie Benckert
Gegründet 1856 29 Gr Ulrichſtr 29 Gegründet 1856

Sommertfrische Leutenberg Thür

ord und
ichtwerk i

h T12448

Freitag den 26 Juni
Grosser Elite

ben
Von nachm 4 Uhr ab

beipziger Sonkünstler
Orchester

Jm Abend Konzert Mit
wirkung des Konzertſängers

Curt Freytag
Nach dem Konzert
BrillantFeuerwerk

O Wintergarten o
im Cafe

S täglich abends von7 Uhr an unter Leitung des
ViolinVirtuoſ Fredo Reimers das

künotler Salon Orehecte

Soliſten erſten Ranges

Weinberg
Inh Emil Kunze

Herrl Parkanlagen
Angenehm Aufenthalt

Bad Oeynhausen
Villa Luise Weſtſtr 18Zimmer in jeder Preislage mit

und ohne Penſion empfiehlt
Frau R Spolrv

Bad Thal
bei Eiſenach i Thüring WaldHerrliche Sommerfri e W ahnſtat

urkomiteeProſpekte beim

Nähe DelitzſcherLuftbad eAlleinbenutzung
Näheres Werkmeiſter Spinechke
Canuengerweg 2

11453
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Jed Donners

Preiſe für Glanuzbilder Preiſe für Mattbilder
12 Visit 3,00 12 Visit 4 5012 Kabinet 68,00 12 Kabinet s8,00 114 Domplatz 10 Tel 18312 Viktoria 4,25 12 Viktoria 75 Feinſte Rot Leber u Schwartenund Möbinus Ritterſtr 5zu haben in bekannt tadelloſer Ausführung und Haltbarkeit 2054 wurſt a Pfd 0,90 Mark
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